
KOLV-Jahreshauptversammlung 

 

Datum: 23. Februar 2018, 19 Uhr 

Ort: Lubminer Straße 39, 12619 Berlin-Kaulsdorf 

Teilnehmer insgesamt: 27 

Vorsitzender: Norbert Charlet 

Protokoll: Isabell Jänich 

 

1. Begrüßung 

 

2. Feststellen der Tagesordnung 

Ergebnis der Abstimmung: Vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig verabschiedet 

 

 3. Bericht des Vorstands  

Gerhard verliest den Rechenschaftsbericht  

Mitgliederentwicklung: 

Am 1. Januar 2017: 69 eingeschriebene Mitglieder, am 31. Dezember 2017: 68 

Mitgliederzahl ist recht stabil  

Verein wird älter, Nachwuchs fehlt  

Veranstaltungen:  

Unsere Veranstaltungen liefen wieder weitgehend reibungslos ab  

Höhepunkt: DBK Ultralang und BRL Mittel in Märkisch Buchholz 

Nebel-CUP ist nach wie vor unsere gut besuchte Traditionsveranstaltung  

Vereinsleben:  

Sonnenwendfeier am 21. Juni 2017 

keine Vereinsfahrt 

viele Geburtstage wurden zusammen gefeiert 

Erfolge:  

DM-Medaillen durch Katrin Kubald, Erika Lemnitzer und Gerhard Brettschneider und Gudrun 

Brettschneider  

Überragend unsere D 175 T mit Erika, Katrin K. und Gudrun B.: Staffel-Vize und 

Mannschaftsbeste  

Bilanz bei Berlin-Brandenburg-Meisterschaften: 17 Siege im Einzel und 5 bei Team-OL´s  

Kleine Kristall-Pokale durch Jochen Winkler und Isabell Jänich 



Markenzeichen von KOLV ist der Breitensport, nicht der reine Spitzensport  

Nachholbedarf gibt es dabei, selbst als Vorbereiter und Organisator in Erscheinung  

Als Bahnleger traten Sascha, Erwin, Uwe und Henry in Erscheinung 

Training:  

Erfolgreiches Trainingsangebot, auch Mitglieder anderer OL-Vereine und -Gruppen nehmen 

teil  

Manchmal wird es recht voll in den Umkleidekabinen 

2017 gab es ein vereinsinternes OL-Training, Februar 2018 gab es einen Neustart 

Finanzen: 

finanzielles Polster durch Bundesveranstaltungen, davon wurde die Erweiterung des 

Trainingssets um 10 Kontrollstationen und Ständer finanziert 

In Zukunft ist mit höheren Ausgaben zu rechnen 

KOLV als Veranstalter:  

Ausblick 2018:  

KOLV wird mit dem JLVK insgesamt 10 OL-Wettbewerbe ausrichten, dazu noch unsere 4 

Laufveranstaltungen 

Alle Mitglieder sind gebeten, als Helfer und Organisatoren an am Gelingen unserer 

Veranstaltungen mitzuwirken. Je breiter das Engagement, desto leichter die Arbeit und desto 

größer der Spaß dabei! 

4. Kassenbericht 

Mehreinnahmen durch Bundesveranstaltungen bilden ein gutes Polster 

In naher Zukunft ist jedoch mit höheren Ausgaben für Startgebühren und -pässe zu rechnen 

(2019 ca. 1500 Euro in den folgenden Jahren dann ca. 500 Euro) 

Mehrausgaben sollten mit bisheriger Finanzpolitik zu stemmen sein 

Der Kassenstand am 1.1.2017 betrug 12.177,95 Euro und am 31.12.2017 18.587,27 Euro 

= Plus von 6.409,32 Euro 

Im Jahr 2016 hatte der Verein ein Minus in ungefähr gleicher Höhe, das hängt vor allem von 

unseren Aktivitäten im sportlichen Bereich ab, z.B. Organisation von Wettkämpfen und 

Kartenaufnahmen 

Mehreinnahmen sind fast ausschließlich auf die beiden Bundesveranstaltungen 

zurückzuführen. Sie resultieren also auf dem kostenlosen Einsatz der Vereinsmitglieder als 

Kampfrichter. 

Einnahmen:  

• Einnahmen Nebel-Cup: 2.097,00 Euro  

• Einnahmen Laufveranstaltungen: 965,00 Euro 

• Beitragsentwicklung: Beitragseinnahmen haben sich gegenüber 2016 um 293 Euro 

auf 9.593 Euro verringert. Im vergangenen Jahr hatten sich die Beiträge um 104 Euro 

erhöht, sie schwanken also im normalen Bereich.  



• Einnahmen durch Spenden: 628, 00 Euro 

• Übungsleiterzuschuss: 403,80 Euro (85 Euro mehr als im Vorjahr) 

• Eigenanteil für Sportbekleidung: 4.288,50 Euro 

• Zinsen keine (Bank hat dafür den monatlichen Grundpreis auf 15 Euro erhöht) 

• Eigenanteil bei den Vereinsmaßnahmen: 242 Euro 

• Zurückgezahlte Startgelder: 521,50 Euro 

• Teilnahmegebühr Montagstraining: 22 Euro 

• Sonstiges: 34,89 Euro (Rückzahlung Homepage, Erstattung eines SI-Chips 

Ausgaben:  

• Startgelder: 7.842,62 Euro, im letzten Jahr waren es 7.601,30 Euro, also eine 

ziemlich konstante Entwicklung 

• Dabei ist positiv zu vermerken, dass wieder einige Mitglieder auf die Auszahlung der 

Zuschüsse zu anderen Wettkämpfen verzichtet haben 

• Übungsleiter: 1.541,25 Euro (Uwe fehlt, ist erst 2018 gebucht) 

• Einige Ausgaben waren aufgrund der Bundesveranstaltungen höher als normal, so 

haben wir für die Kartenarbeit 638,62 Euro eingesetzt (mit Ausgaben für den TD), 

Sportmaterial 1.758,24 Euro, Verwaltungsabgabe 1.580,00 Euro, SI- und 

Startuhrnutzung 653,70 Euro 

• Neue Sportbekleidung: 4.766,98 Euro (im vergangenen Jahr schon 3.984,76 Euro), 

der Verein hat also für die Sportbekleidung 4.463,24 Euro mehr ausgegeben als 

eingenommen. 

• Präsente: 475,29 Euro 

• Startpässe: 120,00 Euro 

• Büromaterial, Porto, Verwaltungsgebühren etc. 195,43 Euro 

• Homepage: 169,49 Euro 

• Veranstaltungen: 110,63 

• Beiträge beim BTB: 470 Euro 

Die kleineren Einnahmen und Ausgaben liegen im normalen Bereich und haben sich im 

Vergleich zum Vorjahr kaum verändert. Mit Allem wird sehr sparsam und überlegt 

umgegangen. 

5. Bericht der Kassenprüfer 

Kassenprüfer: Sasha Boeck und Micheal Buchmann prüften getrennt voneinander 

Prüfung der Buchführung und des Jahresabschlusses ergab keine Beanstandungen  
 
6. Aussprache zu den Berichten  
 
Frage von Henry: Gibt es Pläne bezüglich Nachwuchsgewinnung? 
Ideen und Kommentare: 

• Anmerkung Katrin H.: Arbeitsgemeinschaften würden nicht so viel bringen, dafür 1x 
Mal im Jahr ein OL in einer Schule anbieten 

• OL bei Sportfesten vorstellen, bei Projektwochen, selbst ein Sportfest anbieten 

• Diskussionspunkte: An welcher Schule wäre ein entsprechendes Angebot möglich? 

• Problem: Erstmal müssen ein ansprechendes Konzept bzw. ein Trainingsangebot 
erstellt werden 

• Große Frage: Wer erstellt ein Konzept? Wer hat Zeit dafür? 

• Katrin: Zeigt Bereitschaft Material erarbeiten 

• Bei Vorstandssitzung: ein Rundschreiben erstellen 

• Weitere Idee: Kleine OL-Runde beim Cross-Lauf anbieten 

• Vorstellung von OL an drei Terminen im Jahr im Stadion-Busch-Allee 



7. Entlastung des Vorstandes  
 
Ergebnis der Abstimmung: Vorstand wird einstimmig entlastet  
 
8. Festsetzung der Beiträge und Aufnahmegebühr für 2019  
 

Keine Änderungen bei der Höhe von Beiträgen und Aufnahmegebühr  

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig 

Beiträge und Aufnahmegebühr für 2019 sind damit beschlossen  
 
9. Vorstellung des Haushaltsplans 2018 
 
Kaum Unterschiede zum Vorjahr 
 
10. Genehmigung des Haushaltsplanes 2018 
 

Ergebnis der Abstimmung: einstimmig 

Haushaltsplan ist damit genehmigt  
 
11. Diskussionen zu Anträgen 
 
Antrag: Änderung der Finanzordnung 

• statt 7 Euro Zuschuss bei sonstigen Läufen > 10 Euro Zuschuss 

• Krankheitsfall bei Wettkämpfen: Vom Verein gezahlte Startgelder sind in jedem Fall 
zurückzuzahlen 

 
Diskussionspunkte:  

• Ist eine Zahlung im Krankheitsfall gerechtfertigt? 

• Um viel wie Geld geht es bei Zahlungen im Krankheitsfall?  

• Wichtig ist, dass es nicht ausgenutzt wird 

• Zahlung bei Erkrankung ist eine Art Bestrafung 
 

• Muss eine Erhöhung der Zuschüsse zu sonstigen Läufen sein, wenn in Zukunft 
höhere Kosten für Startgelder anstehen? 

• Um wie viel Geld geht es bei den erhöhten Zuschüssen überhaupt? (ca. 200 bis 300 
Euro) 

• Läufer werden nicht gefördert, wenn Zuschüsse zu anderen Läufen geringer 
ausfallen (oder ganz entfallen), wir sind ein Orientierungslauf- und Laufverein 

 
12. Abstimmung zu den Anträgen 
Abstimmung: 16 dafür, 8 dagegen, 1 Enthaltung 
 
[Anmerkung: Anzahl der Stimmen (=25) stimmt nicht mit Anzahl der  in Anwesenheitsliste 
eingetragenen Teilnehmer überein (=27)] 
 
13. Aktuelle Projekte – Wettkämpfe – Karten 
 
a) Cross im 4. März 2018 
 
einige Helfer fehlen noch 
 
b) BBM Mittel 2018 am 24. März 
 
eventuell gibt es am 7. März eine Sitzung für Helfer 
 



 
 
c) DBK Ultralang und BRL Mittel im April 2020 (Projekt) 
 
Zusagen von Forst und UNB Lübben liegen jetzt vor 
 
d) Nebel-Cup 2018 in Strausberg/Eggersdorf im November 
 
Bahnleger gesucht und gefunden > Sascha (Tag) und Erwin (Nacht) 
 
e) Überarbeitung Karte "Pätzer Heide" für 2019/20 
 
Wer nimmt mit auf? 
 
Kartenaufnehmer/Bahnleger-Workshop im Juni ist ausgefallen 
für 2018 ist keiner geplant 
 
f) Sommer-OL-Serie 
 
noch keine Genehmigungen erhalten 
 
14. Schlusswort 

Gerhard möchte 2019/2020 gebremst werden, also keine 10 OLs an Land ziehen. 

 

Nächstes Jahr sind Wahlen! Neue Kandidaten können sich gerne einbringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


